
v mag zug

t p

S

S J

Bezugspreis
le vierteljährlich 2,50 beiWalger Beſtellung 2,75 durch

Jie Poſt 8 zweimonatlich 2einmonatlich 1 M ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Neichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 6308 des amtl Zeit Verz

r die Redaklion verantwortlichs Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

yr 241

Dentkſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

erlin 25 Mai Das Kaiſerpaar iſt heute nachmittagne Neber die dortigen Feierlichkeiten val
beſonderen Artikelder ler dem Kaiſer telegraphiſch übermittelte Anzeige von der

erfolgten Konſlitnirung der Schiffbantechniſchen Geſell
ſchaft hat der Mönarch ſeiner Genugthuung über dieſen
neueſten Jnitiativſchritt auf dem Gebiete der deutſchen Marine
beſirebungen im nachſtehenden au den geſchäftsführenden Vor
ſitzenden Geh Regierungsrath Busley in Berlin gerichteten
Telegramm Ausdruck verliehen

Es hat Mich mit lebhafter Freude erfüllt daß die Schiff
bautechniſche Gefellſchaft nunmehr begründet worden iſt Sie
wird berufen ſein nach dem Vordbilde der Jnſtitution of
Naval Architects deren Ehrenmitglied Jch ſeit einer Reihe
von Jahren zu ſein Mich erfreue die große Induſtrie fördern
zu helfen welche auf das Gedeihen und die Entwickelung der
Nalion einen ſo weitreichenden Einfluß ausübt Wünſche der
Geſellſchaft eine gute Förderung auf dem weiten Gebiete ſie
wird ſich Meines warinen Jntereſſes daun immer verſichert

halten können Wilhelm I RHerrn Geo Plate in Bremen iſt heute in Beankworiung
ſeiner Anzeige an den Kaiſer von ſeiner Wahl in die Verwaltung
der Suezkanal Geſellſchaft folgendes Telegramm aus Sanger
hauſen zugegangen

Mit lebhafter Vefriedigung habe Jch die Meldung von
Jhrer Wahl als Delegirter in den Conseil administration
der Compagnie universelle du canal maritime de Suez ent
gegengenömmen Jndem Jch Sie und den Norddeutſchen
Lloyd zu dieſem Zeichen des Vertrauens auch im Auslande

beglückwünſche d di e A S tFörder utſchen Se un andelsverkehrsFörderung des deutſch Wvelinr
Jn einem Artikel über die feſtliche Begehung des 80 Geburts

tages der Königin von England verweiſt die Times auf
das von Kaiſer Wilhelm geſtern zu Ehren der Königin ge
gebene Feſimahl dem der britiſche Votſchafter beiwohnte und
bemerkt der Beſuch des deutſchen Geſchwaders in Dover am
gleichen Tage ſei zweifellos auf die Jnitiative des Kaiſers und
ſeinen Befehl hin erfolgt Dies ſei eine der liebenswürdigen
anſprechenden Höflichkeiten die zu erſinnen Kaiſer Wilhelm das

glückliche Geheimniß beſitze xPrinzeſſin Heinrich von Preußen iſt heute früh 8 Uhr
von Genna nach Mailand abgefahren

Der Prinzregent von Bayern verliehdem Erzherzog
Franz Ferdinand das 2 ſchwere Relterregiment welches
fortan den Namen Erzherzog Ferdinaund führt Seiner Zeit
war Kronprinz Rudolf Jnhaber dieſes Regiments

Der Herzog von Connaught iſt heute abend von England
nach Deutſchland abgereiſt

Die koburger Erbfolge iſt wie jetzt aus London berichtet
wird entgegen den bisherigen Nachrichten noch keineswegs
definlliv geordnet Die Angelegenheit ſoll erſt in dieſen Tagen
zur Entſcheibung kommen da der Herzog von Sachſen Koburg
zu den Geburtstagsfeierlichkeiten dex greiſen Königin in London
weilt Jnnerhalb der h Familie wird die ganze Erb
folge mit ſehr verſchiedenen Augen angeſehen Die Königin ſteht
derſelben ſehr ſympathiſch gegenüber während der Prinz von
Wales und der Herzog von York dem r von Connaught
nubedingt recht geben in deſſen nakürlichem Wunſche ein Eng
länder zu bleiben Was endlich den jungen Prinzen Arthur an
belangt der vor einigen Tagen konfirmirt wurde er iſt am
13 Januar 1883 geboren ſo ſagt ein Gerücht daß er ſich ſehr
energiſch weigert die Thronfölge zu agcceptiren Sollte er ſie
dennoch annehmen ſo würde er mit ſeinem Oheim dem Herzog
von Sachſen Koburg nach Deutſchland zurückkehren um dort die
ſehr nöthige Bekanntſchaft mit der Sprache und den Sitten ſeines
adoplirten Vaterlandes zu machen

Parlamentariſches

Das Staatsminiſterium hielt am Donnerstag nach
mittag unter dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe eine Silzung
ab Die Berl Neueſt Nachr bemerken dazu Man darf
annehmen daß die Staatsregierung zu entſcheidenden Veſchlüſſen
über ihre Haltung bei der bevorſtehenden zweiten Berathung
W v ge im Plenum des Abgeordnetenhauſes
gelangt iſt

Der geſtern bem Abgeordnetenhauſe zugegangene
Nachtragsetat in Höhe von ca 400,000 M ſtellt u a die
Mittel ein ſür ein Juſtizgebäude in Barmen für Kliniken an den
Unkverſitäten in Klel Greifswald ec ferner das Gehalt für den
neuanzuſtellenden Direktor im Finanzminiſterinm Endlich erhält
er auch die Poſition für den ſchon erwähnten Ausbau der Saal
burg Geplant wird die Wiederherſtellung des alten Prätorinms
und zwar auf denſelben Manern nach denſelben Abmeſſungen
und in derſelben Geſtalt wie der urſprüngliche Bau ſie auſwies
Die ſo wiederhergeſtellte Burg ſoll hinfort als Muſenm benutzt
werden und hinfort zur Aufnahme der reichen Sammlungen aus
Homburg ſowie der bei den Limes Ausgrabungen gehobenen
Alterthumsſchätze dienen Das Ganze wird nach wiſſenſchaft
Uchen Geſichtspunkten geordnet und überſidhtlich gruppirt der
renovirten Saalburg eine erhöhte Anziehungskraft für Fachkenner
wie für Laien zuführen

Für zweijährige Budgetperioden glaubt die Kreuz
zeitung eine Lanze einlegen zu können Die Waffe iſt zu
keiner Zeit ſnnpfer geweſen als jetzt bemerkt dazu die Freiſ
Zig wo die Regierung nicht mal mit der einjährigen VBudget
periode auskommt ſondern eben jetzt nach Abſchluß der VBudget
berathungen noch einen umſangreichen Nachtragsetat eingereicht
hat Was aber die von der Kreuzztg beklagten weitſchichtigen
Vudgetdebalten anbetrifft über Fragen die mit der Etats
Berafhung nicht in Verbindung ſtehen ſo ſollte die Kreuzztg
ſich an die Könſervativen im Abgeordnetenhauſe wenden welche
ginn meiſten dazu beitragen die Budgelberathungen in dieſer
Richtung auszudehnen

e Verwaltung und Rechtspflege
ſaif Der Staatsſekretär Graf v Poſadowsky hat den
di d ben Regierungsrath Müller beauſtragt als Vertreter
der eheamnts des Jnnern den Berathungen des vom Bund

er Jnduſtriellen angeregten Ausſchuſſes für die Errichtung
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eines deutſchen Reichshandelsmuſenms als Reichs
handelsſtelle beizuwohnen Jn dieſem Ausſchuß iſt dem
nach die Regierung vertreten durch das Reichsamt des Jnnern
das Reichsſchatzamt und das preußiſche Miniſterium ſür Handel
und Gewerbe

Auch der Verband der Poſtunterbeamten will
ſeinen Frieden mit Herrn v Podbielski machen Der Voſſ
Ztg wird geſchrieben

Man iſt geneigt den bisherigen Verbandsvorſilzenden der
durch einige ſcharfe Schreiben an die Centralbehörde vor allem
Anſtoß erregt hat fallen zu laſſen außerdem ſoll formell be
ſchloſſen werden daß die Wünſche und Beſchwerden der Unter
beamten nicht mehr durch die Preſſe und den Reichstag wahr
genommen werden ſollen

Nachdem unlängſt die im März d J vorgekommenen
Eiſenbahnunfälle nach der im Reichseiſenbahnamte ge
führten Kontrole veröffentlicht worden ſind läßt ſich ein Ueber
blick über die Betriebsunfälle des mit dieſem Monat endigenden
Etatsjahres gewinnen Vorgekommen ſind auf den vollſpurigen
Eiſenbahnen Deutſchlands ausſchließlich der bayeriſchen im
Ganzen 352 Entgleiſungen und 217 Zuſammenſtöße gegenüber

350 Entgleiſungen und 258 Zuſammenſtößen im Vorjahre Bei der
Vergleichung verſchiedener Jahre iſt indeß die Verkehrsleiſtung zu
berückfichtigen Da 1898 377 Millionen Zugkilometer gefahren
wordenſind gegen 350 Millionen im Vorjahre ſo entfallen auf die
Einheit von 10 Millionen Zugkilometer in 1898 9,34 Ent
gleiſungen und 5,76 Zuſammenſtöße im Vorjahre 10,90 Ent
gleifungen und 7,40 Zuſammenſtöße Zurückgegangen iſt alſo
namentlich die Anzahl der Zuſammenſtöße
giebt ſich eine erfreuliche Abnahme der Zugunfälle und damit
eine Zunahme der Betriebsſicherheit auf den deutſchen Eiſen
bahnen kund denn im Jahre 1880 aus dem die erſte allgemeine
Eiſenbahnunfallſtatiſtik ſtammt entfielen 47 Zugunfälle auf
10 Millionen Zugkilometer zehn Jahre ſpäter noch 27 während
ſich die Zahl heute auf 15 alſo im Lanfe von 20 Jahren auf
weniger als den dritten Theil verringert hat Beſonders be
günſtigt war das verfloſſene Jahr inſofern als es von ſchweren
Unfällen beinahe ganz verſchont geblieben iſt Bei ſämmtlichen
den Zügen zugeſtoßenen Vorkommniſſen haben nur 3 Reiſende
das Leben verloren und 55 Reiſende Verletzungen davongekragen
wogegen im Vorjahre 21 Reiſende getödtet und 296 verletzt
worden waren Dieſem Umſtande allein nicht aber wie ſeiner
Zeit vielfach behauptet wurde einer ungewöhnlich großen An
zahl von Unfällen verdankt das Jahr 1897 ſeinen unheimlichen
Ruf in der Geſchichte der Eifenbahnen
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Volkswirthſchaftliches

Von der Abſicht eine Jnſel im nördlichen Ets
meer für Deutſchland zu erwerben war in der letzten
Zeit in ausländiſchen Blältern viel die Rede Offiziös wird
in der Nordd Allg Ztg dieſe Nachricht zum Theil beſtätigt
durch folgende Mittheilung

Seit längerer Zeit machen ſich in den Kreiſen der deutſchen
Hochſeefiſcherei Jntereſſenten Beſtrebungen geltend
das Jutereſſe an der in früheren Jahrhunderten von Dentſch
land ous lebhaft betriebenen Fiſcherei im Nordmeerr
nen zu beleben Einen geeigneten Platz von wo aus der
Fiſchfang ansgeübt und wo die Vorbereitung der Fang
ergebniſſe für den Weiterverſandt vorgenommen werden
könnte glaubt man in der etwa halbwegs zwiſchen Norwegen
und Spitzbergen belegenen Bären Jnſel gefunden zu haben
Um einen erſten Verſuch zu machen und dabei die in Betracht
kommenden Verhältniſſe näher zu erkunden iſt von ſeiten des
Fiſcherei Vereins Ende vorigen Monats auf zwei Schiffen
eine Expedition nach jener herrenloſen Jnſel abgeſandt Zur
wiſſenſchaftlich geologiſchen Erforſchung der Jnſel ſind einige
Berglente mit an Bord genommen Auf Vorſtehendes
reduziren ſich die Ziele der Expedition über welche kürzlich
von deutſchen Blättern verſchiedene auch in der ausländiſchen
Preſſe bemerkte unrichtige Nachrichten gebracht wurden Mit
Spitzbergen hat die Expedition nichts zu thun

Bismarck Kränze ſind zollfrei Wie nach der
Rhein Weſtf Ztg nachträglich verlautet hat der Buündesrath

vor einigen Wochen aus Anlaß der Einweihung des Bismarck
Manſoleums beſchloſſen aus Villigkeitsrückſichten zu ge
nehmigen, daß die dem Andenken des verſtorbenen Reichs
kanzlers Fürſten von Bismarck gewidmeten und zur
Niederlegung in dem Mauſoleum zu Friedrichsruh beſtimmten
Gegenſtände zoll frei abgelaſſen werden

Jn Betreff der Rentenſtellen desavouirt ſich jetzt
die Nordd Allg Ztg ſelbſt r Artikel über die Geſtaltung
der Rentenſtellen habe zu dem Mißverſtändniß geführt als ob
ſie annähme auf jene Einrichtung in der Form der Kommiſſions
vorlage würde von der Regierung kein beſonderer Werth mehr
gelegt Das Blatt glaubt dem gegenüber beſtimmt verſichern
zu können daß auch in der ſubſidiären Form welche die
Rentenſtellen jetzt erhalten haben deren Einrichtung von der
Regierung für nothwendig und nützlich gehalten wird

Die Stadtverordneten von Münſter i Weſtf genehmigten
den Ankauf von 3000 Morgen der Gelmer Haide zur Anlage
von Rieſelfeldern Die Koſten des Projektes ſind auf
700,000 M veränſchlagt

Der evangeliſch ſoziale Kongreß wurde geſtern in
Kiel vom Landesökonomierath Dr Nobbe Berlin mit einem
dreiſachen Hoch auf den Kaiſer eröffnet Oberbürger
meiſter Fuß begrüßte den Kongreß im Namen der Stadt Kiel
Unter den zahlreichen Anweſenden befinden ſich die berliner
leeren Wagner Kaſtan Harnack H Delbrück Paulſen und

ierke

Schule und Kirche

Die en hat den Beſchluß gefaßt fortanregelmäßig im Statiſtiſchen Bureau Nachweiſungen über das
durchſchnittliche Lebensalter der an den öffentlichen
höheren Unterrichtsanſtalten in Preußen erſtmalfg angeſtellten
Kandidaten des höheren Schunlamles anfſſtellen zu
laſſen Jm Kultusminiſterialblatt werden nun ſtatiſtiſche Auf
ſtellungen veröffentlicht die mit dem 1 April 1895 beginnen und
nähere Daten geben für die in den Jahren 1895,96 und 1896,/97
angeſlellten Kandidaten Daraus ergiebt ſich daß im Staats
durchſchnitt gerechnet im Jahre 1895,/96 die Schulamtskandidaten
bei der erſten ſeſten Anſtellung 34 und im darauffolgenden Jahre

i

Ueberhaupt aber m

Anzeigen

ck OriginalArtm

899

34 Jahre und 2 Monate alt waren Die Wartezelt an den
ſtaatlichen Anſtalten war um 1 bis 2 Jahre länger als an den
nichtſtaatlichen Anſtalten Dabei betrug das Durchſchnittsalter
bei Ablegung der erſten Lehramtsprüfung für alle Kandidaten
bei denen eine Verſpätung nicht eingetreten iſt 24 Jahre
8 Monate im Jahre 1895/96 und 25 Jahre 1 Monat im Jahre
1896/97 Das Durchſchnittsalter bei Erlangung der Anſtellungs
fähigkeit war bei denſelben Kandidaten 1895/96 26 Jahre8 Monate 1896/97 26 Jahre 11 Monate Ueber 30in rwaren Kandidaten des Schülamts zur Zeit der erſten feſten An
ſtellung nur bei nichlſtaatlichen Anſialten in Hannover und
Weſtfalen Seither haben ſich dieſe Verhältniſſe erheblich
gebeſſert

Zum Herbſt d Js werden neue Baugewerkſchulen
in Stettin und Kattowitz zunächſt mit je 3 Klaſſen er
öffnet werden Die Schulen ſind Staatsanſtalten und zur Aus
bildung von Hochbautechnikern beſtimmt Jm übrigen werden
ſie nach denſelben Grundſätzen eingerichtet und verwaltet werden
wie die anderen Königlichen Baungewerkſchulen in Preußen
Auch erhalten ſie dieſelben Berechtigungen ſo daß alſo ſhre
Abiturienten bei Beſetzung von techniſchen Subalternſtellen im
preußiſchen Staatsdienſt vorzugsweiſe berückſichtigt werden
Die Anſtalt in Stettin wird von dem bisherigen Direktor der
Königlichen Baugewerkſchule in Eckernförde Müller und die in
Kattowitz von dem bisherigen Direktor der Königlichen Bau
gewerkſchule in Buxtehnde Meyer geleitet werden Geſuche um
Aufnahme ſind zu richten an die Königliche Direktion der Bau
gewerkſchule in Stettin oder an die Königliche Direktion der
Bangewerkſchule in Kattowitz

Jm Herbſt d J wird an der Baugewerkſchule in
agdeburg ein Sonderkurfſus für Steinmetztechniker

und an den königlichen Baugewerkſchulen in Münſter und
Poſen ein ſolcher ſür Tiefbautechniker eingerichtet werden
Bei beiden Kurſen werden nur ſolche junge Lente zugelaſſen die
an einer preußiſchen Baugewerkſchule die vierte und dritte Klaſſe
durchgemacht und die Reife für die zweite Klaſſe erworben
haben oder die durch eine Prüfung den Nachweis erbringen
daß ſie die für die zweite Klaſſe erforderlichen Kenntniſſe be
ſitzen Nähere Auskunft über die Einrichtung des Sonderunter
richts wird von den Direktionen der ſämmtlichen preußiſchen
Baugewerkſchulen ertheilt Aufnahmegeſuche ſind rechtzeitig an
die Direktionen in Magdebürg Münſter oder Poſen zu richten

Die darmſtädter Schulaffäre Dettweiler Soldan
hat eine überraſchende Wendung erhalten Mehrere Ober
primaner des darmſtädter Gymnaſiums welche der Kammer
verhandlung beiwohnten gingen nach der Köln Volksztg am
nächſten Tage zu dem Abgeordneten Friedrich der Gymngſial
lehrer iſt meldeten ſich als Zeugen und legten die Präparations
zettel vor welche Miniſteriglrath Soldan in ſeiner Unterſuchung
nicht hatte finden können Jn den hierauf folgenden Verhand
lungen äußerte Soldan er habe nun die Ueberzeugung daß er
von Anfang an getänſcht worden ſei Hiermit iſt Oberſchulrath
Dettweiler aufgegeben da auch Soldan der ihn ſeither zu
ſchützen fuchte nunmehr ihn fallen läßt Jndeß iſt die Sache
damit noch nicht erledigt Jm Laufe dieſer Woche finden Er
bebungen ſtatt über die Vorgänge am bensheimer Gym
naſium Da Soldan und Dettweiler die darmſtädter Vor
gänge mit der modernen Pädagogik zu rechtfertigen ſuchten
und erſterer ſich auf ein Gutachten des gießener Gymnaſial
direktors Schiller berief ſo werden die Stimmen immer lauter
daß dies moderne Syſtem nebſt ſeinen Anhängern für immer
verſchwinde

Zur Kirchenzucht Auf der neulichen Kreisſynodalver
ſammlung der Diözeſe Spandau Oſthavelland ſtiellte der
Superintendent Henſel Spandau welcher Bericht erſtattete über
die ſittlich religiöſen Zuſtände unter anderen folgende Forde
rungen auf Vei Taufen unehelicher Kinder dürfen nur ver
heirathete Pathen genommen werden äute die keinen Krauz
verdienen dürfen weder mit dem halben noch ganzen Kranz zur
Trauung erſcheinen ſondern nur ohne Kranz Beſonders verwerflich
ſei es ſich den Kranz anzulügen Sehr ſcharf tadelte der Super
intendent die Veranügungsſucht

Arbeiterbewegnng

Die auf den Schiffen im ſtettiner Hafen beſchäftigten
Matroſen ſind wegen Lohndifferenzen in den Ausſtand ge
treten die Hafen arbeiter werden heute gleichfalls die Arbeit
einſtellen

Heer und Flotte
Jn Köln beſchloß eine zahlreich beſuchte Bürgerverſammlung

die ſofortige Abſendung einer Deputation an den Kaiſer um
die Entſcheidung über die Entfeſtigung von KölnDeutz
herbeizuführen

Ueber die Lage der Wittwen von Offizieren ver
anſtaltet die Milikärverwaltung Erdebungen as Kriegs
miniſterium hat nach der Kreuzztg zum Zwecke der Prüfung
ob den bedürftigeren Wiitwen und Waiſen eine eutſprecheude
Zuwendung zu theil werden könnte Fragebogen an die Wittwen
uüberſandt deren Ausfüllung den betreffenden Frauen überlaſſend
Die Angaben ſind durch die Orksbehörden zu prüfen und deren
Richtigkeit zu beſcheinigen Die Kreuzztg meint daß die
Prüfung und Beſcheinigung der Antworten durch die Orts
behörde die Klippe ſein möchte an der ein Theil wenn nicht
der beſte der Abſicht ſcheitern könnte Das für jede Offiziers
wittwe wohl berechtigte Gefühl der Scheu müſſe mehr geſchont
werden

Kolonialangelegenheiten
Durch ein kaiſerlich chineſiſches Edikt iſt dem zwiſchen

den Vertretern des deutſch engliſchen Syndikats und den
chineſiſchen Direktoren vereinbarten Vertrage über Errichtungund Betrieb der Eiſenbahn von Tientſtn nach Tſchin
kiang die kaiſerliche Beſtätigung ertheilt worden Das Edikt
wurde der deutſchen Regierung amtlich notifizirt Die gegen
wärtig in Berlin ſtaitfindenden Sihungen der vereinigten
Syndikate welche ſich mit dem Ansban der Eifenbahnen und
der Errichtung von Bergwerken in der Provinz Sbantung de
ſchäftigen haben zu einer Beendigung der Verhandlmgen über
dieſe Punkte och nicht geſührt Soweit ſich bis jetzt er iebt
werden die Konzeſſionen für die Bahnen und Vergwerke ſchon

in nächſter Zeit zu erwarten ſein tAuf Sam nach einem Wolff ſchen TelegranApia den g deſ h ner Kommiſſion am
13 d eingetroffen Der Waffenſtillſtand beider Eingeborenen
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parteien war bei der Ankunſt nicht geſtört Wiit beiden Parkelen
werden Schreiben wegen endgiltiger n der Streitkräftevechſelt Ueber den uplang der Kommiſſion berichtet das

enker Buregu Die Samog Kommiſſion hielt am 16 d M
e erſie Sihung ab Mataafa ſandte an die Kommiſſion ein

reiben in dem er ſie willkommen hieß

ine SÖoon

Ausland
Von der Friedenskonferenz

die Ziele der Friedenskonſerenz hat ſich derwut de siſter Baron von Staal bekanntlich in der
Sonnabend Sitzung ausgeſprochen Seine Ausführungen verdienen beſondere Beochung weil wie man mit Beſtimmtheit
annehmen darf ſie die Anſchauungen des Zaren über die Aus
ſichten der Konferenz widerſpiegeln Vor allem bemerkens
werth iſt in der Rede die große Zurückhaltung in betreff der
Möglichkeit einer allgemeinen Abrüſtung

Baron Staal ging aus von der idealen Aufgabe derDiplomatie eine iſuſchaſt zu werden die feſter Regeln für

die Löſung internationaler Streltfälle bedarf Die Falederte
konferenz werde mit beſonderer Sorgfalt beſtrebt ſein die
Bräuche bei Schiedsgerichten Vermittlungen und Ver
wendung guter Dienſte zu kodifiziren Dabei iſt es noth
wendig das Mögliche im Auge zu behalten und keine
abſtrakten Dinge keine Utopien zu verfolgen
Nach einem Ueberblick über die Nebenbuhlerſchaſt welche
die Mächte veruneinigt wobei der Redner ausſührte daß
der Wettbewerb ſtets wirthſchaftlicher Art ebenſo wie politiſcher
Art iſt ſetzte er auseinander daß die internationalen Streit
fälle auf welchem Theile des Erdballs ſie ſich auch zutragen
mögen ſtets auf alle anderen Nationen zurückwirken weil
bei den gegenwärtigen Verhältniſſen der internationalen
Politik dritte nicht gleichgiltig bleiben können Baron Staalerklärte dann des ngheren verſchiedene Verfahren zur Sicherung
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erkannte Schieds und Vermittlerweſen an Die Diplomatie
muß die Fälle beſtimmen auf welche ein Schiedsgericht an
wendbar iſt Da wir aber entſchloſſen ſind uns von
Chimären fernzuhalten und erkeunen daß unſere
gegenwärtige Aufgabe ihre Grenzen hat müſſen wir uns auch
mit der anderen Seite der Frage beſchäftigen Sobald ein
Streit mit bewaffneter Hand durchaus unabwendbar iſt gilt
es die Schrecken des Krieges zu mildern Auch das
helßt zu Gunſten eines menſchen freundlichen Zweckes arbeiten
Es ſind neue internationale Vereinbarungen in dieſer
Hinſicht feſtzuſtellen Daneben giebt es noch einen anderen
Gegenſtand von ſehr hoher Tragweite ſchwierig zu behandeln
ebenfalls mit Bezug auf den Gedanken den Frieden zu erhaltenDie kaiſerlich ruſſiſche Regierung iſt der Anſicht daß auch

dieſer Gegenſtand in den Rahmen der Konſerenzarbeiten
eingeſoßt werden könnte Wir müſſen uns fragen ob das
Wohl der Völker nicht erfordert daß die fortſchreitenden
Rüſtungen eingeſchränkt werden Es iſt Sache der
Reglerungen mit welſem Rathſchluß die ihnen anvertrauten
Intereſſen in dieſer Hinſicht abzuwägen
Dem Dagblad in Haag zufolge wird dle Friedenskonſerenz

jalls bis Ende Juni ihre Arbeiten noch nicht vollendet ſind
dis zum September vertagt werden

OeſterreichUngarn
Die geſtrige Audienz des ungariſchen Miniſterpräſidenten

Koloman Szell bei dem Kaiſer dauerte wie die Neue Freie
Preſſe meldet über eine Stunde Eine kaiſerliche Entſcheidung
ſei nicht unmiltelbar zu gewärtigen

Der geſtrigen Sitzung des Vollzugsausſchuſſes der
Rechten in Wien wohnten die Miniſter Graf Thun und
Baron Dipaull bei Eine über den Verlauf der Sitzung aus
gegebene Mittheilung beſagt die Beſprechungen der urſprünglich
in Ausſicht genommenen Fragen ſelen mit Rückſicht auf die
gegenwärtige Lage zurückgeſtellt dagegen ſei über den Ausgleich
mit Ungarn nach eingehender Berathung einſtinmig be
ſchloſſen worden Der Vollzugsausſchuß ſpricht neuerlich die
Bereitwilligkeit der Majorität aus das Zuſtandekommen eines
für beide Theile der Monarchie gerechten und billigen Ausgleichs
mit allen Kräften zu fördern bedauert lebhaft daß die parla
mentariſche Erledigung der Ausgleichsvorlagen unmöglich ge
weſen iſt billigt vollſtändig den von der Regierung in den der
mallgen Verhandlungen eingenommenen Standpunkt iſt bereit
die Regierung rückhaltlos zu unterſtützen und wird ſeine Arbeiten
in den nächſten Tagen fortſetzen

Belgien
Der Entwurf des belgiſchen Arbeite runfall

verbütungsgeſetzes der ſchon zu Beginn der laufenden
r racht wurde gat nunmehr die Kommiſſions

berathung paſſirt Dem Vernehmet nach hat der Entwurf im
allgemeinen ungethellte Zuſtimmung gefunden ſo daß die Arbeit
des Berichterſtatters ſich ſehr vereinfachte Dex Bericht iſt denn
auch dieſer Tage fertiggeſtellt und in der Kammer zur Ver
theilung gelangt Der aus Jnitiative des Miniſters Nyſſens
hervorgegangene Entwurf erweitert und vervollſtändigt die in
leicher Richtung ſchon früher getroffenen Maßregeln Ver

gungen Geſetze Königlichen Erlaſſe Verwaltungsreglements c
und dehnt deren Giltigkeit auf die Geſammtheit der induſtriellen
und handelsgewerblichen Betriebe aus Am Schluß des
Kommiſſionsberichts wird dem Wunſche Ausdruck gegeben die
Regierung wolle vor Ergreifung der vom Geſetze vorgeſchriebenen
d her s r das Gutachten des Jnduſtrie unddes Arbeltsraths des Volksgeſundheitsraths und der Königlichen
mediziniſchen Fakultät einholen um die Funktionirung des Ge
ſetzes in einer den ſanitären Jntereſſen der Arbeiter möglichſt
dienlichen Weiſe ſicher zu ſtellen

Fraukreich
Jm Senat befürwortete geſtern der Berichterſtatter über das

Finanzgeſetz den Artikel betreffend die Reform des Bier
regimes welcher der VBierinduſtrle die Möglichkeit gebe mit
dem Auslande zu konkurriren Zu dem Artikel liegt folgende
Reſolution vor Der Senat beſchließt die Reform des Regimes
der hygieniſchen Getränke durchzuſühren fordert die Regierung
auf in dieſem Sinne auf die Deputirtenkammer einzuwirken und
wricht ſich für Trennung des auf das Getränkeweſen bezüglichen
Artikels vom Finanzgeſetz aus Nachdem die Regierung ſich mit
dem erſten Theil der Reſolution einverſtanden erklärt und den
zwelten abgelehnt hat nimmt der Senat den erſten Theil an und
verwirft den zweiten mit 159 gegen 111 Stimmen

Die Deputirtenkammer nahm unter großem Beifall den
Seſetzentwurf betreffend die Verleihung der Kolonial
Medallle an alle Mitglieder der Expedition
Ma r nd ohne Erörterung an

Der Dampfer Djemnah mit dem Gouverneur von Madagascar

Seneral Gallieni an Vord iſt nach guter e in dem
afen d nie eingetroffen Gallieni und alle Offiziere ſind

t J n len a die Amtsonen waren geſtern zur Begrüßung erſchienen gingen jedoch nicht
an Vord da das Schiff zur Desinfektion ung rioul fahren
mußte Die Begrüßung erfolgte in einiger Entfernung Nach
dem der Dampfer die Sanitätsſtation Frioul paſſirt hatte und
in Marſeille e war hen ſich die zur Begrüßung
exrſchlenenen amtlichen Perſönlichkelten ſowie die Gemahiln und

e perſönliche Freunde Gallieni s an Bord Vei ſeiner
Landung wurde der General von der Menge lebhaft hegrüßt
Rach einer vom Offizierkorps veranſtaiteten Begrüßungsfeſer
wollte der General abends nach Parls abrele

Jialien
Das italieniſche Parlament iſt am Donnerslag wleder zu

ſammengetreten Ein ungünſtiges Omen für das Kabinet Pelloux
iſt daß der Kammerpräſident Zanardelli ſofort
demiſſionirt hat mit der Erklärung er halte es unter den
gegenwärtigen Umſtänden für ſeine Pflicht das Präſidium nieder
zulegen Der Saal und die Tribünen waren voll beſetzt Vice
präſident Palberti verlieſt den Brief Zanardelli s in welchem
dieſer erklärt angeſichts der infolge der neueſten Kriſis ein

etretenen veränderten politiſchen Lage lege er das Amt des
ammerpräſidenten nieder Miniſterpräſident Pelloux theilt

ſodann die Konſtituirnng des neuen Kabinets mit und zählt die
der Kammer zugegangenen Geſehzentwürfe auf Er betont die
Nothwendigkeit einer ſchnellen Berathung des Budgets und ver
tritt die Nothwendigkeit und Eile der politiſchen Maßnahmen
er biltet daß dieſe vor allen anderen Vorlagen berathen werden
möchten Unruhe auf der äußerſten Linken Der Miniſter

fährt ſodann fort in der chineſiſchen Frage beſchränke
ch das Miniſterium darauf die Verhandlungen die infolge der

Demiſſion des vorigen Kabinets ruhten wieder aufzunehmen
damit eine befriedigende Löſung geſichert werde die weder in
re noch in militäriſcher Hinſicht die Verantwortlichkeit
des Landes in Anſpruch nehme da die Ziele der italieniſchen
Regierung lediglich kommerzieller Natur ſelen Der Miniſter
präſident fügt jedoch hinzu daß wenn das Miniſterium auch
nicht gewillt ſei die der vollziehenden Gewalt zuſtehenden Vor
rechte antaſten zu laſſen es andererſeits auch den Rechten der
Kammerdie ihnen gebührende Achtung entgegenbringe Die Kammer
würde daher auch wenn ſie die Angelegenheit einer Prüfung
unterwerfen wollte zu der Ueberzeugung gelangen daß ihre Aktions
freiheit keineswegs durch ein fait accompli oder beſtimmte Ab
machungen beeinträchtigt worden ſei Zurufe Der Miniſter
präſident bittet ſchließlich die Kammer dieſe Angelegenheit für
den Augenblick nicht zur Sprache zu bringen und verlangt
infolgedeſſen die Vertagung aller Jnterpellatſonen über die aus
wärtige Politik und den ſofortigen Eintritt in die Berathung
in zweiter Leſung über die politiſchen Maßnahmen Die
Kammer beſchließt ſodann einſtimmig die
Demiſſion des Präſidenten Zanardelli nicht an
zunehmen Hierauf begiebt ſich Miniſterpräſident Pelloux
nach dem Senat um dieſem die Neubildung des Miniſteriums
mitzutheilen während die Kammer die Sitzung unterbricht
Nachdem Pelloux im Senat die gleiche Erklärung wie in der
Kammer abgegeben hatte und zurückgekehrt war wurde die
Sitzung wieder aufgenommen Der Vicepräſident verlas einen
zweiten Brief Zanardelli s in dem dieſer erklärt er
halte es für ſeine Pflicht auf ſeinem Rücktritt zu be
ſtehen damit die Kammer ihre Meinung durch eine derjenigen
Bekräftigungen ausdrücke die das eigene Gefühl der hohen
Vorrechte einflößt und die die Kraſt und Würde der parlamen
tariſchen Einrichtungen bildet Lebhaſter Beifall links Der
Vicepräſident erſuchte die Kammer einen Tag für die Wahl
des neuen Präſidenten feſtzuſetzen Man ruſt Morgen
Morgen Miniſterpräſident Pelloux beantragte daß die Wahl
auf den 30 d M feſtgeſetzt werde damit die abweſenden Ab
geordneten Zeit hätten nach Rom zu kommen Villa beantragte
die Wahl auf den 27 d M feſtzuſetzen Dieſer Antrag wurde
unter lebhafter Bewegung des Hauſes in namentlicher Ab
ſtimmung mit 199 gegen 118 Stimmen bei zehn Stimmenthal
tungen abgelehnt und gemäß dem Antrage der Regierung die
Wahl auf den 30 d M feſtgeſetzt

Bei der Abſtimmung in der Kammer ſtimmten Sonnino
Colombo und Prinetti mit ihren Freunden vom Centrum und
der Rechten nebſt zahlreichen Deputirten vom linken Centrum
und von der Linken für die Regierung Gegen dieſelbe ſtimmten
von der Linken die Anhänger Zangrdelli s und Giolitti s ſowie
die äußerſte Linke Die früheren Miniſter Fortis Finocchiaro
Aprile und Crispi mit ſeinen Freunden enthlelten ſich der Ab
ſtimmung Rudini war abweſend

Spanien
Die auf Anweiſung des Finanzminiſters erfolgte Suſpen

dirung der Amortiſatiounsbeziehungen der Bank
von Spanien wird nunmehr durch die Gaceta amtlich be

kannt rJn Tarragona brachen wegen Octroi Angelegenheiten Un
ruhen aus Die Octroi Häuschen wurden in Brand geſteckt
Die Ordnung iſt jetzt wiederhergeſtellt

Portugal
Die Catembe Angelegenheit bei der es ſich um

wirthſchaftliche Konzeſſtonen im Gebiet der
Delagoabai handelt iſt wie Wolff s Bureau aus Liſſabon
meldet nach mehrwöchlgen Verhandlungen zwiſchen der
portugieſiſchen Regierung und Herrn Eiffe geregelt worden
Die Geſellſchaftsſtatuten haben eine Faſſung erhalten welche
alle Rechte die aus der urſprünglichen Konzeſſion abzuleiten
ſind in ausreichender und Herrn Eiffe zufriedenſtellender Weiſe
feſtlegt und ſichert

Nußland
Jn der Sitzung des fin ländiſchen Landtages am Mitt

woch wurden die Gutachten der Kommiſſionen über die be
kannten Neuordnungen auf militäriſchem und legislativein Ge
biete berathen Die Stände des Landtages erklärten ſich einver
ſtanden mit den Gutachten der Kommiſſionen die indeſſen mit
den in dem Landtage eingebrachten Vorlagen ulcht übereinſtim
men Der Schluß des Landtages erfolgt am 27 Mai a St

Aſien
Eine Depeſche des New York Herald aus Waſhington be

ſagt der Regierung ſeien amtliche Berichte aus Manila zu
gegangen denen zufolge die Konferenz mit den Filipinos ge
ſchloſſen worden iſt Die Filipinos ſeien ins Hauptquartier
Aguinaldo s ger ohne daß ein befriedigender
Abſchluß der Verhandlungen erzielt worden wäre

Mittel und Südamerika
Die Jndianer der Mosqultoküſte haben alle ihre Küſten

rechte an Nicaragua abgetreten Dieſer Schritt dürfte die
amerikaniſchen und anderen fremden Handelsintereſſen in Blue
fields ernſtlich berühren

Der internationale Tuberkuloſe Kongreſ
in Berlin

Bericht der Saale Ztg

III O Berlin 25 Mai
Der zweite W n wurde heute vormittag um 9 Uhr

durch den Herzog von Ratibor eröffnet Von der Kaiſerin
Friedrich dem Kaiſer Franz Joſef dem württembergiſchen

n dem König von Sachſen dem Großherzog von
Sachſen Weimar und der Großherzogin von Oldenburg ſind
herzliche Begrüßungstelegramme rer Der Vormittag
wurde durch die Berathungen der Abtheilung Aetiologieausgefüllt zu deren Vorſihenden Prof Bernhard Fränkel
Berlin ernannt wurde Es ſprach einleltend Geheimrath Prof
Flügge Breslau über den Tuberkelbacillus in ſeinen Be
ziehungen zur Tnuberkuloſe ſeine Ausführungen faßte er in
folgende Leitſätze zuſammen

1 Der Tuberkelbacillus iſt die einzige unmittelbare Urſache
für die verſchledenen Arten der menſchlichen Tuberkuloſe
Kungen Kehlkopf Knochen Drüſen Darm Miliar

tuberkuloſe Lupus
2 Die bei Säugethieren vorkommende Tuberkuloſe nament

lich die ſogenannte Perlſucht des Rindes iſt durch denſelben
Paraſiten bedingt Die Jdentität der Geflügeltuberkuloſe mit
der menſchlichen hat ſich bis jetzt noch nicht nachweiſen
laſſen

3 Die Tuberkelbgeillen ſind obligate Paroſilen Sie ent
wickeln ſich abgeſehen von künſtlichen Kulluren und ſoweit
unſere irre bisher reichen nur im menſchlichen reſp
thieriſchen Organismnus

4 Sie gelangen in die Anußenwelt ſeltene für die Praxis
nicht in Betracht kommende Verhältniſſe ausgenommen nur
mit den Auswurfsſtoffen der Schwindſüchtigen mit der Milch
und dem Fleiſch der perlſüchtigen Rinder
Redner ging des Näheren ein auf die Arbeiten von Robert

Koch und deſſen Theorie für deren Richtigkeit er lebhaft ein
tritt Jntereſſant ſind die Ergebniſſe der mannigfachen Züch
tungsverſuche Der Tnuberkelbacillus zeigte zahlreiche Ab
weichungen in ſeinen biologiſchen Beziehungen ſo daß man durch
die Kuülturverſuche verſchiedene Wandelformen des Bacillus zu
züchten vermag Es ſteht aber feſt daß der Tuberkelbacillus

e ſligater Paraſit ſich allein im menſchlichen Körper ent
wickelt

Prof C Fränkel Halle a S erörterte die Art und Weiſe
dar Uebertragung Jn ſehr anſchaulicher Weiſe verbreitete ſich
Redner über die verſchiedenen Wege auf denen der Krankheits
erreger in den menſchlichen Körper gelangt Jeder Menſch und
ebenſo jedes Thier in deſſen Abſonderungen Tuberkelbageillen
vorkommen bildet eine Quelle der Anſteckung Außerhalb des
menſchlichen oder thieriſchen Körpers gehen die Bacillen jedoch
allmälig zu Grunde ſie vermehren ſich hier nicht und erliegen
nach und nach der Einwirkung des Lichtes und der Trocknung
Man pflegt ihnen deshalb auch nachweislich nur in der nächſten
Umgebung der Kranken zu begegnen Cornet s grundlegende
Unterſuchungen haben gezeigt daß die Bacillen außerhalb des
menſchlichen Körpers nur auf einen engen Kreis beſchränkt
bleiben Man darf annehmen daß der kranke Menſch Vacillen
direkt höchſtens bis auf eine Entfernung von Meter ab
geben kann Weiterhin macht zudem auch das Luſtmeer ſeinen
verdünnenden Einfluß geltend Wird die Anſteckungsgefahr
damit ſchon eine geringere als bei vielen anderen Jnfelktions
krankheiten ſo wird ſie durch die beſchränkte Empfänglichkeit
des Menſchen weiter herabgeſetzt Jn der Regel findet eine
Uebertragung nur bei wiederholter und reichlicher Aufnahme der
Tuberkelbacillen ſtatt alſo bei engem und fortgeſetztem Verkehr
mit den Kranken Die Tuberkuloſe verbreitet ſich demgemäß
aſt allein innerhalb der Familien oder unter Menſchen die in

geſchloſſenen ſchlecht gereinigten und gelüfteten Räumen zu
fammengedrängt leben arbeiten und ſchlafen Ueber die Wege

ch

auf denen der Erreger in den Körper gelangt herrſcht ja auch
noch heute vielfache Unſicherheit Es iſt aber durch die ge
ſchickte und unverdroſſene Anwendung des Experimentes mancher
Auſſchluß gelungen Die Aufnahme kann beim Menſchen ent
weder von der Haut und den Schleimhänten oder vom Magen
darmkanal durch die Milch Butter das Fleiſch perlſüchtiger
Thiere oder von den Lungen aus erfolgen Die letztere Art
der Uebertragung iſt die bei weitem häufigſte ſie vollzieht ſich
durch Einathmen des ſeuchten friſchen und z B beim Huſten
Nieſen uſw verſprühten oder das am Fußboden an Toſchen
tüchern Wäſcheſtücken u dergl angetrockneten und verſtänbten
Auswurfs Schwindſüchtiger Die Ausführungen fanden den
lebhaſteſten Beifall

Profeſſor Pfeiffer Berlin ſprach über Miſchinfektion
Er führte des näheren aus daß die Tuberkuloſe insbeſondere
die Lungentuberkuloſe verhältnißmäßig nur kurze Zeit un
komplizirt bleibt Jn der Regel verbinden ſich andere Krank
heitserreger mit den Tuberkelbacillen Die therapeutiſchen Maß
nahmen gegen die Lungentuberkuloſe werden durch Miſchinfeltionen
hervorragend beeinflußt

Ueber Erblichkeit Jmmunität und Dispoſition
ſprach Geheimrath Löffler Greifswald Der Glaube an eine
Heredität der Tuberkuloſe iſt noch heute in den weiteſten Volks
ſchichten und ſelbſt noch in ärztlichen Kreiſen verbreitet Früher
nahm man eine Erblichkeit auch in letzteren ganz allgemein an
weil man die Tuberkuloſe für eine Koönſtitutionsanomalie hielt
Der Umſchwung vollzog ſich mit der Entdeckung des Erregers
Es entwickelten ſich andere Anſchauungen u a wurde von
einzelnen Forſchern behauptet daß der Keim ſelbſt erblich ſei
Dieſe Behauptung hat thatſächlich eine gewiſſe Beſtätigung ge
funden da in einzelnen Fällen Föten von Menſchen wie von
Rindern als zweifellos tuberkulös erkannt wurden Sorgſältige
Erhebungen erbrachten den Beweis daß die betreffenden Mütter
an einer generaliſirten Tuberkuloſe litten Eine große Rolle
ſpielten insbeſondere Erkrankungen der Leber und des Genital
apparates Ganz anders verhält es ſich mit dem Einfluß des
Vaters derſelbe ſpielt gan mee bei der Vererbung
auch nicht die geringſte Rolle Noch nicht beſtimmt feſtgeſtellt
iſt die Frage und Bedentung anderweitiger Vererbungen doch
iſt die Vererbungsfähigkeit gewiſſer körperlicher Eigenthümlich
keiten und einer allgemeinen ſchwächlichen Konſtitution erwieſen
Jm großen und ganzen darf aber die Vererbung bei der Tuber
kuloſe als nicht in Betracht kommend angeſehen werden Sehr
viel bedeutſamer für die Tuberkuloſefrage überhaupt iſt dagegen
die Thaiſache daß es auch unter den natürlichen Verhältniſſen
mehr oder weniger virulente Bacillen giebt Redner ſtellte
folgende Leitſätze auf

1 Die Tuberkuloſe kann ſpontan heilen Eine natürliche
Jmmnnität iſt bisher nicht nachgewleſen

2 Anzeborene Tuberkuloſe kommt ſo ſelten vor daß die
Heredität für die Praxis nicht in Betracht kommt

3 Für das Vorhandenſein einer angeborenen reſp ererbten
Dispoſition für Tuberkuloſe haben ſich bisher keine ſicheren
Anhaltspunkte gewinnen laſſen

4 Dagegen iſt es ſehr wahrſcheinlich daß andere Krank
heiten der Athmungs und Verdauungswege wie Ernährungs
ſtörungen das Zuſtandekommen der Tuberkuloſe Anſteckung
begünſtigen

Kürzere ſpezigliſtiſche Vorträge hielten noch die Herren Heſſe
Dresden Hirſchfeld Breslau Krüger Breslau Lanne
longue Paris Arloing und Courmont Lyon FerränBarcelona und Mittendorp Groningen Inzwiſchen waren
weitere Glückwunſchtelegramme des Prinzregenten Luit
pold von Bayern und des Großherzogs von Heſſen eingegangen
Die Abtheilung beſchloß die Abſendung folgenden Begrüßungs
telegrammes an den in Jtalien weilenden Profeſſor Koch

Unſerm großen Meiſter und Vorſitzenden ſendet ehrerbietigen
Gruß und herzliche Wünſche für weiteres Gedethen ſeiner
erfolgreichen ſegenbringenden Forſchungen

Nachmittags begannen unter dem Vorſitz des Geheimen
Medizinalrath Gerhardt Berlin die Verhandlungen der Ab
theilung für Prophylaxe Medizinalrath Dr Roth
Potsdam beſprach die allgemeinen Maßnahmen zur
Verhütung der Lungentuberkuloſe Als wichtigſtes
Vorbengungsmittel empfahl er die Verhütung der Einathmung
des feuchten oder getrockneten Auswurfes in zerſtäubtem Zu
ſtande Auf die rechtzeitige Zuziehung ärztlicher Hilfe bei Er
krankungen an Lungentuberkuloſe und die möglichſt frühzeitige
Ueberweiſung der Kranken in die Heilſtätten iſt durch kurz
gefaßte gemeinverſtändliche Belehrungen hinzuwirken Da die
Gefahr der Weiterverbreitung mit der Engigkelt des Zuſammen
wohnens und Zuſammenarbeitens in geſchioſſenen Räumen zu
nimmt wird in allen hier in Frage kommenden Aufenthalts
einrichtungen mit Einſchluß der Schulen und Gefängniſſe die
Ueberſwachung der erforderlichen Maßnahmen eine beſonders
ſorgfältige ſein müſſen Die Lehrer und die zuſtändigen Auf
ſichtsorgane könnten an derſelben thätigen Antheil nehmen
Neben der Unſchädlichmachung des Auswurſes dient die Be
ſeitigung bygieniſch ungünſtiger Lebensbedingungen welche die
Verbreilung der Lungentuberkuloſe begünſtigen dein gleich
Zwecke der Krankheitsverhütung Zur Ermöglichung einer recht
zeitigen Desinfektion der von den Lungentuberkulöſen ine
gehabten Räume ſind die Aerzte zu verpflichten Ertrankunge
an Lungen Kehlkopf Darm Tuberkuloſe die ſie in Privat
Kranken Jrrenanſtalten in Waiſen Armen und Siechen
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wie in Aufenthaltseinrichtungen die dem öffentlichenv Wbwey behandeln der innerhalb einer

Je de S d müſſenjenigen Fälle gemeldet werden in denen derartige Peran dih eine andere Wohnung verziehen Vor ſtattgehabter
Hesinfeklion die nach Möglichkeit zu vereinfachen wäre dürfen

nme die von Lungentuberkulöſen bewohnt waren vonl andern
nicht bezogen werden

Geheimrath Heubwer Berlin erörkterte die Verhütung der
Tuberkuloſe im Kindesalter Die Empfänglichteit gegen die
wberkuloſe Auſteckung iſt verſchleden ſcheint indeſſen bei Kindern
mberkulöſer Abſtammung beſonders groß zu ſein Deshalb iſt

s Kind aufs peinlichſte vor Berührung mit tuberkulös
Erkrankten oder deren Aufenthaltsort zu bewahren Mit
beſonderer Aufmerkſamkeit ſind alle Einrichtungen zu überwachen
in denen zahlreiche Kinder verſchiedener Herkunft in engere
gegenſeitige Berührung kommen wie Kindergärten Waiſen
dänſer Schulen Jnſtitute Penſionate und Kinderkrankenhäuſer

Medizinalrath Prof M Kirchner Berlin beſprach die
Gefahren der Ebeſchließung von Tuberkulöſen
und deren Verhütung und Bekämpfung Er wies in
anſchaulicher Weiſe auf die Gefahren hin welche die Ehe
ſchlleßung von Tuberkulöſen nicht nur für den Erkrankten ſelbſt
ſondern auch für den Ehegatten und die Kinder ſowie das
Dienſtperſonal des Erkrankten mit ſich bringt Dieſe Gefahren
find um ſo größer in je beſchränkterem wirthſchaftlichen Ver
hältniſſen die betreffenden Perſonen leben Zur Verbütung
dieſer Gefahren ſollte verhindert werden 1 daß Menſchen
welche nach Anamneſe und Ausſehen der Tuberkuloſe verdächtig
ſind ſich in einem zu jugendlichen Lebensalter verheirathen
2 daß Menſchen bei denen die Tuberkuloſe bereits nach
weislich beſteht ſich verheirathen wenn und ſo lange
ein Zerſtörungsvorgang in den Lungen und eine er
hebliche Abſonderung von Tuberkelbazillen beſteht Am beſten
wäre es jedenfalls wenn Tuberkulöſe nicht vor Ablauf von zwei
Jahren nach völligem Stillſtande der Schwindſuchtserſcheinungen
heiratheten Dies iſt beſonders wichtig bei Leuten in wirth
ſchaftlich nicht geſicherter Lage und bei ſolchen die ſich ihren
Unterhalt durch ſchwere Arbeit und namentlich durch Mitarbeit
der Frau erwerben müſſen Es läßt ſich das freilich nicht auf
dem Wege des Zwanges oder der Polizeiverordnung ſondern
nur durch öffentliche und private Belehrungen erreichen Zur
Bekämpfung der Gefahren der Ehe von Tuberkunlöſen iſt ins
beſondere dringend erforderlich daß beide Gatten über dieſe
Gefahren und die ſchwere Verantwortung des Erkrankten gegen
über dem Geſunden den Kindern und dem übrigen Hausperſonal
von ſachverſtändiger Seite rückhaltlos unterrichtet werden Es
muß der erkrankte Gatte vor allem auf unſchädliche Beſeitigung
ſeines Lungenauswurſes und ſeiner ſonſtigen Abſonderungen
wie auf peinliche Reinhaltung ſeines Körpers unabläſſig
bedacht ſein und zu nahe Berührungen mit den
Seinigen nach Möglichkeit vermeiden Die Leib und Bett
wäſche des Erkrankten iſt erſt nach vorheriger Desinfektion mit
der Wäſche der übrigen Familienmitglieder zuſammen zu
waſchen ſeine Kleidung und ſein Schlafzimmer aber in be
ſämmten Zwiſchenräumen zu desinfiziren Der Körper aller
Familienmitglieder muß durch gute Ernährung und eine geeignete
Lebenshaltung möglichſt widerſtandsfähig gemacht werden Jn
Familien in denen zu beſchränkte Mittel oder eine zu enge
Wohnung dieſe Vorſichtsmaßregeln nicht zulaſſen ſollte der
erkrankte Gatte einer Lungenheilſtätte zugeführt werden wenn
und ſo lange er reichlichere Mengen von Auswurf abſondert
Bei Beobachtung aller Vorſichtsmaßregeln iſt die Ehe für die
geſunden Famillenmitglieder verhältnißmäßig ungefährlich trägt
aber ſür den erkrankten Gatten weſentlich bei zur Linderung
ſeines Leidens und zur Verlängerung ſeines Lebens

Zur Prophylaxe der Tuberkuloſe binſichtlich derWoöhnungs und Arbeits Räume und des öffent
lichen Verkehrs ſprach Medizinalrath Prof Rubner
Berlin Die Prophylaxre der Tuberkuloſe hinſichtlich der Wohn
räume kann in zureichendem Grade nur erzielt werden durch
öffentliche Maßnahmen welche die Verbeſſerung und Ergänzung
der Bauordnungen Aenderungen der Bauweiſe für Wohngebände
und den Erlaß eines Wohnungsgeſetzes erſtreben Zu fördern
wären alle Wohlfahrtsbeſtrebungen welche die Wohnungsverhält
niſſe einzelner Berufs oder Erwerbsklaſſen beſſern Jm öffent
lichen Verkehr ſoll die Verſchmutzung des Vodens verhütet wer
den es kann dies vornehmlich und in wirkſamer Weiſe durch
Belehrung und allmälige Erziehung des Publikums zur größeren
Reinlichkeit erreicht werden Die Verbeſſerung des Fahrmaterials
Reinlichkeit der Wagen namentlich der Schlafwägen geeignete
Beſeitigung des Auswurfes wirken im Sinne der Verhütung der
Tuberküloſegefahr

Prof v Leube Würzburg behandelte die Prophylaxe
der Tuberkuloſe in Hoſpitälern Die jprophylaktiſchen
Maßregeln beſtehen im weſentlichen in der ſtrengen Einhalung
der Regel daß die Kranken ihre Sputa ausſchließlich in Spuck
ſchalen zu entleeren haben deren Voden mit Flüſſigkeit bedeckt
iſt und in der Benutzung beim Huſten vor den Mund zu
haltender Wattebäuſche um die Verſpritzung von Sputumtröpfchen
zu verhindern

Es ſprach weiter Geheimrath Virchow Berlin z ur Prophy
laxe der Tuberkuloſe inbezug auf NahrungsmittelWas das Rindfleiſch betrifft ſo genügen im großen ünd ganzen
die beſtehend en Geſetze Verordnungen und Einrichtungen wenn
ſie verallgemeinert werden für das Fleiſch der unter Kontrolle
ſtehenden Schlachthäuſer Es wird aber erforderlich ſein das
eingeführte Fleiſch und die Privatſchlachtungen einer ausgiebigen
Kontrolle zu unterſtellen Die Einführung von lebendem Vieh
aus dem Auslande ſollte nur dann geſtattet werden wenn die
Tuberknlin Probe keinen Verdachtsgrund ergeben hat Milch
kühe Ziegen u ſ ſind der Tuberknulin Probe zu unterziehen
Schweinefleiſch iſt einer verſchärſten Kontrolle zu unterwerfen
Tuberkuloſe Geflügel zweckmäßig zu vernichten Der greiſe Ge
lehrte der ſchon zu Anfang lebhaft begrüßt wurde wurde auch
W aegih ſeines Reſerates durch anhaltenden Beifall ausge
zeichnet

Morgen vormittag werden die Verhandlungen fortgeſetzt

m vW Halle und Umgegend
Halle 26 Mal

Geheimrath Dugend Am Mittwoch vormittag
t in Berlin Geh Regierungsrath Paul Dugend ſtändiges
Litglied des Reichs Verſicherungsämtes in ſeinem Bette todt

aufgefunden worden Der Verſtorbene iſt allen Hallenſern als
Kandidat der konſervativen und nationalliberalen Partei bei der
letzten Reichstagswahl bekannt Dugend der aus Varel in

ldenburg ſtammt wohnte nach dem Tode ſeiner Frau mit der
er in kinderlofer Ehe gelebt hatte für ſich allein mit einem
Diener An der Apoſtelkirche Nr 4 Während der Pfingſtfeier
tage war er noch wohl und munter Am zweiten Tage hatte
er bis in die Abendſtunden hinein Beſuch von mehreren Herren
Nachdem dieſe weggegangen waren legte er ſich zur Ruhe
Der Diener hatte ein für allemal die Weiſung morgens zum
Lecken zu klopfen das Zimmer aber nicht zu betreten bevor er

gerufen würde Dieſer Weiſung entſprach er auch am Dienstag
morgen Als er auf ſein Klopfen keine Antwort erhielt ging er
wieder weg So kam es daß er ſeinen Herrn den ganzen Tag
nicht ſah Am Mittwoch vormiltag wurde er aber doch beſorgt
a er für das Verhalten ſeines Herrn keine Erklärung finden

hänſen e
Slnten Friſt anzuzeigen Aus demſe

unt Gegen 11 Uhr ging er endlich in das Schlafzimmer
e u und fänd nun R todt in ſeinem Bette gen Ein
rzt konnte nur noch eſtſtellen daß der Tod eingelreten ſei

wahrſcheinlich infolalt ſeſogenp folge eines Herzſchlages Dugend ſt 43 Jahre

onalnachricht Herr Landgerichtsrath Winklerin Zeue v g iſt zum Landgerichtsdirektor in Hagen ernannt

worden
Torgauer Luſtmord Der angeblich an dem ander ken begangenen Morde betheiligte Klempner

eſelle Otto Henſfel aus Tornow Kreis Landsberg aſü in Halle verhaftet worden Seine Ueberführung nach
Torgau erfolgte geſtern vormittag

J

Provinialnachrichten

Weiſſenfels 25 Mai Tiſchlerkongreß ZumKalſer Wilhelm Denkmal Die X Generalverſammlung
des Gewerkvereins deutſcher Tiſchler erledigte heute nach einer
Reihe von Sitzungen die zum Unterſtützungsreglement in Ver
bindung ſtehenden Anträge und faßte u g folgende allgemei
neres Jntereſſe beanſpruchende Beſchlüſſe Vom 1 Januar 1900
ab ſollen Aufnahmekarten eingeführt werden Der Wochen
beitrag für erwachſene Mitglieder wurde von 10 auf 15 Pf
und für Lehrlinge und jugendliche Arbeiter im Gewerkverein
von 5 auf 8 Pf erhöht Die Arbeitsloſen Unter
ſt ützung ſoll pro Tag 1,25 bei Ausſperrung pro Tag 2 M
betragen Reiſeunterſtützung bei Ueberſiedelungen ſoll
den verheiratheten und einen eigenen Hausſtand führenden Mit
gliedern gewährt werden Dieſe Beihilfe ſoll bei Entfernungen
von 10 bis 60 Kilometer 10 über 60 Kilometer per Kilo
meter 10 Pf mehr betragen ſoweit hierdurch der thatſächliche
Frachtſatz nicht überſchritten wird Die Höchſtſumme ſoll 50 M
nicht überſteigen Bei Arbeitsloſigkeit ſoll in 52 aufeinander
folgenden Wochen die Unterſtützung bis zu höchſtens zehn
Wochen gewährt werden während die Beihilfe bei Wander
ſchaft eine Höchſtgrenze von 750 Kilometer im Laufe eines
Jahres vorſieht Nach Bezug dieſer Höchſtunterſtützungsſätze
tritt ein Anrecht auf die vorgenannten Unterſtützungen erſt nach
dem Ablauf eines Jahres wieder ein Die nächſte Stadt
verordneten Verſammlung beſchäftigte ſich auch mit der
Vergebung der Ausführung des hier zu errichtenden Denkmals
Kaiſer Wilhelm J Nach den Urtheilen des für dieſe Angelegen
heit eingeſetzten Komitees ſteht zu erwarten daß ſich die Ver
ſammlung ſür den Entwurf des Bildhauers Ernſt
Wenkein Berlin entſcheiden wird

Weiſjenfels 25 Mai Bahn von Weißenfels nach
Querfurt Der Regiernugs Präſident ertheilte die Er
laubniß zur geplanten Bahn von Weißenfels nach Querfurt

Atzendorf 25 Mai Sch arlach und Diphtherietis
Epidemie Die hieſigen Schulen ſind wegen der hier
herrſchenden Scharlach und Diphtheritis Epidemie geſchloſſen
worden Auch die noch nicht ſchulpflichtigen Kinder der Klein
kinderſchule dürfen dieſe nicht beſuchen Zum Glück iſt die
Krankheit im Abnehmen begriffen ſo daß vorausſichtlich Mitte
Juni der Unterricht wieder aufgenommen werden kann

Magdeburg 25 Mai Mordverſuch Ein junges
Dienſtmädchen hat verſucht das jährige Kind ihrer Herr
ſchaft einer in der Heil Geiſtſtraße wohnenden Beamtenfamilie
durch Petroleum zu vergiften Das Kind brach und es
verbreitete ſich dabei Petroleumgeruch ſo daß der Verdacht auf
den Mordverſuch gelenkt wurde und ſchließlich die Verhaftung
der 16jährigen Verbrecherin erfolgte Als Grund ſür die That
dürſte Rache angenommen werden da dem Dienſtmädchen über
die Mißhandlung eines anderen Kindes Vorhallungen gemacht
worden ſind Das Kind befindet ſich anſcheinend wohl ſo daß
das Eingeben von Petroleum vorausſichtlich keine Nachtheile zur
Folge hat

Wanzleben Altm 25 Mai Feuer Hagelſchlag
Mühleneinſturz Auf dem Amlshoſe in Gr Wanz R

leben brannte am I Feiertag mittags eine Scheune der
Feuerwehr gelang nach zweiſtündiger angeſtrengter Thätigkeit
die Löſchung des Feuers Bei Schwaneberg hat der
ſtarke Hagelfall am Sonnabend dem Roggen viel Schaden zu
gen Bei Hadmersleben iſt die Windmühle der Wittwe
Fiſcher zuſammengeſtürzt

Perſonalnachrichten Gerichts Aſſeſſor Boette in
Halberſtadt iſt zum Amtsrichter in Ermsleben Gerichts Aſſeſſor
Herrmaun in Eisleben zum Amtsrichter in Egeln ernannt
worden Dem Dr Loth in Erfurt iſt der Charakter als
Sanitätsrath verliehen worden Jn Oppurg iſt im Alter von
90 Jahren der Paſtor em Kirchenrath Dr F W Schubert der
früher auch dem weimariſchen Landtage und der Synode des Groß
herzogthums angehört hat geſtorben in Koburg Baurath J
Martinet der der Stadt faſt 40 Jahre ſeine Kraft als Bau
meiſter gewidmet hatte Der ſeitherige Abgeordnete für den
dritten leipziger Wahlkreis im ſächſiſchen Landtage Hofbuch
bindermeiſter Guſtav Fritzſche in Leipzig iſt geſtorben

42 BVernburg 25 Mal Elektriſche Bahn Wegen
Herſtellung einer elektriſchen Bahn von Magdeburg über Bern
burg nach Aſchersleben ſchweben zur Zeit Verhandlungen mit
dem Jngenieur Th Schmiädt in Berlin

Levopoldshall 25 Mai Jn der geſtrigen Ge
meinderathsſitzung wurde der Vertrag mit dem Eiſen
bahnbau und Betriebsunternehmer Korth zu Berlin über An
lage einer elektriſchen Bahn genehmigt

Eiſenach 25 Mat Die Enthüllung des Denk
mals das der ſtudentiſche Wingolfbund ſeinem im deutſch
franzöſiſchen Kriege gefallenen Bundesbrüdern gewidmet hat
fand heute ſtatt Nach der Weiherede übernahm der Ober
bürgermeiſter namens der Stadt das Denkmal

Gera 24 Mai Bahnbau Wie beſtimmt verlautet
ſoll die Konzeſſion zum Bau der Gera MeuſelwitzerEiſenbahn von allen betheiligten Staaten Preußen Alken
burg Königreich Sachſen und Reuß j ertheilt ſein ſo daß
in allernächſter Zeit der erſte Spatenſtich erfolgen wird

8 Leipzig 25 Mai Kampf mit Einbrechern Jn die
Kantine eines Fabrik Neubaues in der Apelſtraße war wieder
holt nachts eingebrochen worden ſo daß der Wirth beſchloß mit
einem Bekannten Nachtwache zu halten Gegen 11 Uhr ward in
vergangener Nacht die Ter gewaltſam erbrochen und zwei
Männer drangen ein die ſich alsbald im Handgemenge mit den
beiden Wächtern ſahen Da die letzteren arg bedrängt wurden
ſchoß der Wirth und verletzte einen der Einbrecher am Kopf und
Arm ſo daß der Getroffene niederſtürzte und ſpäter nach dem
Krankenhauſe gebracht wurde wo er durch 5 Schüſſe verletzt
hoffnungslos darniederliegt Es iſt ein 21 Jahre alter Hand
arbeiter aus Merkwitz ſein Genoſſe ein 23 Jahre alter Arbeiter
aus Schmiedeberg b Halle welcher entflohen war wurde noch
in der Nacht durch die Kriminalpolizei verhaftet Nach Lage
der Sache hat der Kantinenwirth natürlich in berechtigter Noth
wehr gehandelt

Vom Sängerwettſtreit in Kaſſel
Kaſſel 25 Mai

Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen heute nachmittag
mittels Sonderzuges hier ein und wurden von der Bevölkerung
mit Jubel begrüßt Zum Empfange waren am Bahnhofe an
weſend Prinz Friedrich Leopold mit Gemahlin der Ober
präſident Graf v Zedlitz Trützſchler der kommandirende
General v Wittich und die Spitzen der Behörden An der
Ehrenpforte die am Eingange der Muſenmsſtraße errichtet war
hatten fich die Vertreter des Magiſtrats und der Stadt
verordneten verſammelt Vieebürgermeiſter Endemann begrüßte
den Kaiſer mit einer Anſprache und bot ihm den Willkommen
trunk der Stadt Kaſſel dar Der Kaiſer dankte mit herzlichen
Worten und ſagte daß er ſich mit Vergnügen ans ſeiner Jugend

zeit an Kaſſel zurückerinnere als einer Stadt in der auch Muſikund Geſang beſondere Pflege erhalten Deshalb habe er Kaffel

zum Ort dieſes erſten Sängerturniers gewählt Kaſſel brauche
vor anderen Städten in keiner Weiſe zurückzuſtehen Die Vor
bereitungen die die Stadt getroffen habe ſür dieſen Wettiſtreſt
von denen ihm berichtet worden ſef ſeien dankenswerth reiche
er danke dafür der Bürgerſchaſt der Stadt Kaſſel und bitte den
Vicebürgermeiſter der Bürgerſchaft dies mitzutheilen Unmittelbar
hierauf überreichte der Stadtverordnetenvorſteher Kommerzien
rath Pfeiffer der Kaiſerin einen Strauß aus Marſchall Niel
Roſen mit einer kurzen Anſprache Die Kaiſerin dankte huld
vollſt Unter den Klängen der Muſik und dem Jubel der
Bevölkerung fuhr das Kaiſerpagar in das Schloß wobei die
Kriegervereine und die Feuerwehr Spalier bildeten Die Stadt
war feſtlich beflaggt Die Witterung war früh trüb und
regneriſch beſſerte ſich aber gegen Mittag Fortwährend trafen
noch Sängerchöre ein Nachmittags bildeten die Feſttheilnehmer
in den Straßen Spalier um das Kaiſerpaar zu begrüßen Der
Kaiſer nahm am Portal zur Muſeumsſtraße den Ehrentrunk ent
gegen und fuhr dann zum Schloß Als die Fahnen dorthin
gebracht wurden erſchien der Kaiſer in Begleitung des komman
direnden Generals von Wittich auf dem Balkon ſtürmiſch begrüßt
von den untenſtehenden Feſttheilnehmern Abends 8 Ühr fuhr
das Kaiſerpaar an der Feſthälle ſür den Sängerwettſtreit vor
Am Aufgang zur Loge wurde das Herrſcherpaar von den Mit

liedern des Feſtkomitees und 20 Ehrenjnngfrauen begrüßt Der
aiſerin wurde mit einer poetiſchen Anſprache ein Blumenſtrauß

überreicht Beim Eintritt des Kaiſerpaares in die Loge ſang
das Publikum ſtehend die Nationalhymne Hierauf nahm das
Begrüßungskonzert des heſſiſchen Sängerbundes ſeinen programm
mäßigen Verlanf Muſikdirektor Beier war Hauptdirigent es
herrſchte begeiſterte Stimmung Das Orcheſter hatte die Hof
ihegterkapelle geſtellt Der Begrüßungsabend klang mit Wagners
Kaiſermarſch aus auf den begeiſterte Hochrufe auf den Kaiſer
und die Kaiſerin folgten

Der Text des von Profeſſor Reinhold Becker komponirten
Kaſſeler Preisliedes lautet nach den Leipz N Nachr

Der Choral von Leuthen
Geſiegt hat Friedrichs kleine Schaar Raſch über Berg und Thal
Von dannen zog das Kaiſerheer im Abendſonnenſtrahl
Die Preußen ſtehn auf Leuthens Feld das heiß noch von der Schlacht
Des Tages Schreckenswerke rings umſchleiert mild die Nacht

Doch dunkel iſt s hier unten nur am Himmel Licht an Licht
Die goldnen Sterne ziehn herauf wie Sand am Meer ſo dicht
Sie ſtrahlen ſo beſonders heut ſo feſtlich hehr ihr Lauf
Es iſt als wollten ſagen ſie Jhr Sieger blicket auf
Und nicht umſonſt Der Preuße fühlt s es war ein großer Tag
Drum ſtill im ganzen Lager iſt s nicht Jubel noch Gelag
So ſtill ſo ernſt die Krieger all kein Lachen und kein Spott
Auf einmal tönt es durch die Nacht Nun danket alle Gott

Der Alte dem s mit Macht entquoll ſingt s fort doch nicht allein
Kam raden um ihn her im Kreis gleich ſtimmen ſie mit ein
Die Nachbarn treten zu es wächſt lawinengleich der Chor
Und voller immer voller ſteigt der Lobgeſang empor

Und ſtärker noch und lauter noch es ſchwillt der Strom zum Meer
Am Ende wie aus einem Mund ſingt rings das ganze Heer
d Echo donnernd wiederhallt s das aufgeweckte Thal
Wie hundert Orgeln brauſt hinan zum Himmel der Choral

d Hermann Beſfer,s eVermiſchtes

Die Henſchreckengefahr in Spanien iſt ſo groß ba le
Regierung eine Prämie von 10 Cents ausgewörfen hat für
jedes Kilogramm geſammelter Heuſchrecken Jn den Straßen
ſieht man Kinder und erwachſene Perſonen die mit dem Ein
ſammeln von Heuſchrecken beſchäftigt ſind Manche ſammeln
40 50 Kg an einem Tage Die Eiſenbahnſchienen in der Pro
vinz Aſturien ſind ſo bedeckt daß die Lokomotiven am Weiter
fahren behindert ſind Der Kriegsminiſter hat am Mittwoch
beſchloſſen 10,000 Mann der Garniſon Madrid nach den Pro
vinzen zu ſenden um die Heuſchrecken zu vernichten
Lynchgericht Dem Cincinnati Jnquirer wird von Dliaz
im mexikaniſchen Staate Chihughua telegraphirt Ein ſpaniſcher
Neger verſuchte die Frau eines Ranchv Beſitzers zu ver
gewaltigen Darauf entfloh er Bluthunde fanden bald ſeine
Spur und machten ihn und ueun andere Neger dingfeſt Die
Verſolger bemühten ſich gar nicht ihre Schuld erſt feſtzuſtellen
ſondern erhängten drei und erſchoſſen vier andere Neger welche
zu entfliehen verſuchten Die Opfer waren Arbeiter an der
Mexikan Central Eiſenbahn Vier waren amerikaniſche Bürger
u eine Strafzeit in einem Zuchthaus in Texas verbüßt

atten

Unglücksfälle und Verbrechen Ein Kanonler vom
23 Feldartillerie Regiment in Koblenz fiel beim Fahren von
dem Protzkaſten Das Rad der Kanone ging über den Kopf des
Mannes der Verunglückle verſtarb im Lazareth Auf dem
Rußſtrom ſind die Altſitzer Nikszas ſchen Eheleute aus Bars
dehnen ſowie deren dreizehnjähriger Stiefſohn Heinrich Hübſch
und der 2 Jahre alte Knabe Friedrich Nikszas vor einigen
Tagen ertrunken Dem Anſchein nach iſt der Handkahn in dem
ſich die Leute befanden von einem größeren Fahrzeug angefahren
worden Jn dem zum badiſchen Amtsbezirke Buchen gehörigen
Orte Rütſchdorf ereignete ſich ein ſchweres Unglück Drei
Kinder des Landwirths Boehrer zwei Knaben von 15 und
6 Jahren und ein Mädchen von 8 Jahren wollten in einem Zuber
auf dem kleinen Weiher vor dem elterlichen Hauſe Nachen fahren
Das Fahrzeug ſchlug um und die drei Kinder ertranken Ein
Gymnaſiaſt der das Babngleis oberhalb Boppard überſchritt
wurde von einem Güterzug überfahren und ſofort getödtet
Auf dem Jahrmarkt in Wittichenan giugen wie man
aus Hoyerswerda telegraphirt die Pferde eines bäuerlichen
Geſpanns durch Ein Bauer aus Michalke wurde getödtet vier
andere Perſonen wurden ſchwer verletzt Ein Jndividnum
welches bei den am 18 d vor dem Cercle militaire in Grenoble
veranſtalteten Kundgebungen einem Offizier eine Streichholz
ſchachtel in das Geſicht warf wurde zu 10 Tagen Gefängniß ver
urtheilt Durch eine furchtbare Feuersbrunſt iſt die 2800 Ein
wohner zählende Stadt Baranow im Gouvernement Lublin
vollſtändig eingeäſchert worden Das Feuer war an allen Ecken
angelegt Ein brennendes Haus ſtürzte ein wobei 15 Perſonen
in den Flammen umkamen Das Elend iſt entſetzlich Jn
der Nähe von Kaſan ſchlug auf dem Flüßchen Kafanka Neben
fluß der Wolga geſtern bei heftigem Winde ein Boot um das
mit 30 Tataren beſetzt war Acht derſelben ertranuken Anf
der Kursker Bahn entgleiſte am Mittwoch ein Güterzug
11 Wagen wurden zertrümmert der Maſchiniſt und der Zug
führer wurden verletzt Jn der Vorſtadt Butyski der Kreis
ſtadt Mokſchan Gouvernement Penſa brannten bei ſtarkem
Sturme 100 Höfe nieder

Perſonalnachrichten Als Lehrerin für die jüngſten
kalſerlichen Prinzen iſt die Tochter des kürzlich ver
ſtorbenen Konrektors a D Ottmann zu Thorn Fräulein
Ottmann berufen worden Die junge Dame welche lange
Jahre hindurch als Sprachlehrerin im Auslande thätig war
wird die Prinzen in der engliſchen Sprache unterrichten Jbrer
Berufung iſt die Ablegung einer Probelektion vorangegangen
welche zür vollen Zufriedenheit des Monarchen ausfiel a
engliſche Blatt Trüth erſährt die Königin Victoria e
am Staar und habe Pagenſtecher der zufällig in London Erſoig
fei konſultirt der eine ſchleuntge Operation einpfahl deren Erfolg
er verbürgte Die Königin ſei abgeneigt aber die n ſei
unvermeidlich um der gänzlichen Erblindung h
Emillo Caſtelar der Führer der ſpaniſchen Republikaner iſt
geſtern in San Pedro de Pinatar geſtorben

h e
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